
Die Lore-Lei
Heinric Heine

Ic weiß nict wa+ so\ e+ bedeuten,

Daß ic so traurig bin;

Ein Märcen au+ alten Zeiten,

Da+ kommt mir nict au+ dem Sinn.

Die Lu} i# kühl und e+ dunkelt,

Und ruhig ]ießt der Rhein;

Der Gipfel de+ Berge+ funkelt

Im Abendsonnen<ein.

Die <ön#e Jungfrau @~et

Dort oben wunderbar;

Ihr goldne+ Ge<meide bli~et,

Sie kämmt ihr goldene+ Haar.

Sie kämmt e+ mit goldenem Kamme

Und @ngt ein Lied dabei;

Da+ hat eine wundersame,

Gewaltige Melodei.

Den Sci{er im kleinen Sci{e

Ergrei} e+ mit wildem Weh;

Er <aut nict die Felsenri{e,

Er <aut nur hinauf in die Höh.

Ic glaube, die We\en ver<lingen

Am Ende Sci{er und Kahn;

Und da+ hat mit ihrem Singen

Die Lore-Lei getan.
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